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Junge Kochrebellen-Junge Sprache des VKD



Warum hat sich der VKD entschieden, eine Jugendhomepage 
und eine Facebookseite einzurichten?

Wir brauchen alle Mitglieder und Nachwuchs!

Wo finden wir diesen?



Bei den Jugendlichen, die den Beruf Koch/Köchin erlernen wollen und bei 
denen, die schon in der Ausbildung sind!

Dabei muss beachtet werden:

79% der Jugendlichen haben einen eigenen Computer

97% ein eigenes Handy (meist schon ein Touchscreen)

90% nutzen mehrmals in der Woche das Internet oder anders ausgedrückt:
mit 21 Jahren haben Jugendliche
100.000 Stunden Online-Erfahrung
250.000 e-mails (in allen Formen) verschickt
10.000 Stunden telefoniert



Denn es ist zu beachten:

Nur jeder fünfte Jugendliche an der Hauptschule bzw. mit 
Hauptschulabschluss (MSA) liest regelmäßig in klassischen Medien



12- bis 19- Jährige sind durchschnittlich täglich 138 Minuten im Internet

Dabei verwenden vier Fünftel zur Beschaffung von Informationen das Internet.

38% recherchieren bei Wikipedia

22% suchen regelmäßig Newsgroups auf

70 % nutzen regelmäßig soziale Netzwerke wie schueler VZ oder Facebook



• Fakten zu Social Media:

– 57% der Internet-User sind Mitglied von zumindest einem sozialem 
Netzwerk (weltweit)

– bei Teenagern und jungen Erwachsenen liegt dieser Wert bei 96% 
(weltweit)

– Social Networking ist weltweit inzwischen beliebter als e-mail

– Social Networking wächst z. Zt. 3mal schneller als der Rest des 
Internets

– wäre facebook ein Land, wäre es das 3.größte Land der Erde  (600 Mio
Nutzer, Januar 2011)



Alles  bisher aufgezeigte fordert 
von den Berufsfachverbänden sich 
aktiv mit den neuen Medien zu 

befassen



• Deshalb wurde eine Homepage für die Jugend 
entwickelt mit folgenden Schwerpunkten, die 
jugendlich gestaltet und auch beschrieben 
werden:

News

Kochen lernen

Wettbewerbe

Shoppen



• Unter News werden alle die jungen Leute 
interessierenden Informationen rund um den 
Kochberuf  aktuell veröffentlicht.



Kochen Lernen:

Hier kommen Informationen wie

Rahmenlehrplan

Berichtsheft

Zwischenprüfung

Abschlussprüfung (Arbeitsablaufplan, 
gastorientiertes Gespräch, Menü)



• Aber auch Produktinformationen zu 
Lebensmittel, zu Informationen rund um die 
Hygiene, Gesundheitsgefahren, 
Lebensmittelsicherheit, neue gesetzliche 
Bestimmungen und geltendes Recht, neue 
Trends in der Kochkunst



• Unter Wettbewerben werden alle regionale, 
nationale und internationale Wettbewerbe mit 
ihren Ausschreibungen aufgeführt und 
natürlich nach dem Wettbewerb auch mit 
Impressionen zu diesen Wettbewerben.



• Shoppen

Hier wird ein direkter Link zu  dem bekannten 
VKD-Shop erfolgen, der mit dem Umgestalten 
der aktuellen Homepage des VKD auch neu 
gestaltet werden wird.



• Weitere Ideen zur Unterstützung der 
Ausbildung sind vorhanden, wie zum Beispiel 
Lehrfilme und eventl. Lehrbriefe.

Hierbei müssen aber noch viele 
Verhandlungen geführt werden ( ich nenne nur 
Urheberrecht)



• Zur Kommunikation der Jugendlichen wurde 
als Forum die Facebookseite

Junge Kochrebellen entworfen.



• Wird von den Jugendlichen angenommen, aber 
auch von den älteren Kollegen.

Es könnten aber noch mehr Informationsflüsse 
zu Fragen der Ausbildung kommen, die dann 
von den eingetragenen Administratoren 
(Moderatoren) beantwortet werden 



Mit der der Homepage möchten wir dazu beitragen, 
dass die Auszubildenden mehr Basics verständlich  
vermittelt bekommen

Das der VKD als Berufsfachverband als der Mittler für 
den Lehrstoff zwischen Betrieb und Berufsschule als 
Praktiker für den Praktiker dient

Das heißt, dass mit dieser Unterstützung die 
Berufsschulen mehr praxisbezogen Unterrichten und 
praktische Unterweisungen durchführen



• Denn es ist unsere Pflicht als Berufsfachverband, die 
Möglichkeiten zur fachlichen und sozialen Bildung 
aller zu schaffen und zur Entwicklung des 
Berufsstandes beizutragen.

Denn berufliche Meisterschaft, gepaart mit 
handwerklichen Können und sozialer Kompetenz ist 
unser Erfolgsrezept.

Geschmack in allen Dingen und stilsichere
Präsentation unserer Arbeit sind zu vermittelnde 
Werte.



• Lassen Sie uns mit diesen Anregungen die 
Ausbildung von jungen Fachkräften auf ein 
höheres Niveau stellen, welches den 
zukünftigen Anforderungen an die 
europäischen Bedingungen (EQR) gerecht 
wird und  wir mit Stolz sagen können, wir 
haben allseitig gebildete FACHKRÄFTE, in 
unserem Fall KÖCHE ausgebildet.



Aber die Arbeit soll nicht hier enden….




